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VOM REICH GOT TES 
Die Vision von Jesus für seine neue Bewegung

Jesus hat am Anfang von seinem öffentlichen 
Auftreten nach seiner Taufe klar und deutlich 
gesagt, um was es ihm geht: «Es ist so weit: Jetzt 
wird Gott seine Herrschaft, sein Reich aufrichten 
und sein Werk vollenden. Ändert euer Leben und 
glaubt dieser guten Nachricht!» (Mk 1,15). Und mit 
seinem Wirken begann im Volk Israel eine neue 
Bewegung, die bis in die heutigen Tage Kreise zieht. 
Wir als getaufte Christen gehören dazu. Wir sind 
eingeladen, an diesem «Reich» mitzubauen. Eigent-
lich ist es ein Privileg, dass wir dazu von Gott 
berufen und eingeladen sind. 
Wir als Christ*innen sind Spezialisten im Reden 
vom Reich Gottes, aber gelingt es uns, dies auch 
wirklich im Alltag zu leben? Und die Begriffe ‚Reich 
Gottes‘ oder ‚Herrschaft Gottes‘ sind nicht einfach 
zu verstehen. Wir vom Seelsorgeteam haben uns 
Gedanken gemacht, was die Vision von Jesus für 
seine Bewegung war: 

«Ich werde euch zu Menschenfischern machen.» 
Das heisst für mich, die Menschen für die Vision 
von Jesus gewinnen, ihnen nicht einfach etwas 
überstülpen. Die Maschengrösse des Netzes darf 
dabei jeder in seiner Nachfolge selbst bestimmen.
Carmen Baier

Jesus hatte eine Vision für einen Neuanfang – für 
eine Welt, die von Gottes Liebe erfüllt ist, in der 
Gerechtigkeit herrscht und es keine Kluft gibt zwi-
schen Einheimischen und Fremden, Reichen und 
Armen, Gesunden und Kranken, Frauen und Männern.
Maria Küng

«Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig» (2 Kor 
12,9) ist das, was für mich Jesu’ Vision ausdrückt: 
Nicht Macht, Reichtum und Bluff, nicht Dogmen 
und Gesetze, sondern das Kleine, Schwache und 
Friedfertige helfen uns am Aufbau einer neuen 
Welt im Hier und Jetzt.
Sabine Leutenegger

«Wenn nicht überfliesst eure Gemeinschaftstreue 
als Töchter und Söhne Gottes mehr ins Leben als 
die der Schriftkundigen und Pharisäer, nicht werdet 
ihr hineingehen ins Königtum der Himmel.» (Mt 
5,20) Dies ist für mich Ansporn in der Kirche Neues 
zu denken und zum Wohle aller zu tun. 
Priska Ziegler

Von Jesus lernen wir, dass jeder Mensch wie eine 
kostbare Perle für Gott ist. Denken Sie aber auch 
daran, dass Sie, wenn Sie Jesus gefunden haben, 
eine Perle von höchstem Wert gefunden haben. Er 
ist der Weg und die Tür, um in das Reich Gottes 
einzutreten.
Alfio Bordiga

Jesus verkündet: Das Reich Gottes ist nahe. Wir 
sollen immer vertrauter werden mit Gott und 
Seinen Heiligen. Darum möchte Jesus, dass wir die 
Spielregeln des Reiches Gottes jetzt einüben, wie 
z.B.: Behandle andere so, wie du selber behandelt 
werden möchtest.
Raphael Fässler

Jesus lädt uns ein, an seinem Reich mitzubauen, 
seine lebensbejahende Bewegung auf der ganzen 
Welt zu verbreiten, Boten des Friedens zu sein und 
Zeugen seiner Liebe und Grossherzigkeit und ein-
ander anzustecken mit der Freude am Leben.
Walter Lingenhöle

Jesus war überzeugt, dass seine Sympathisant*in-
nen den Armen die gute Nachricht bringen, den 
Gefangenen die Entlassung verkünden und den 
Trauernden die Hoffnung auf ein besseres Leben 
verheissen – immer im Glauben, dass die Güte 
Gottes unser menschliches Flickwerk vollenden 
möge.
Franz Schibli
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Reich Gottes ist die Vision Jesu von der neuen Welt 
Gottes, einer Welt der Liebe, der Gerechtigkeit und 
des Friedens. Sie ist in Jesus uns nahegekommen. 
Wo Menschen und eine christliche Gemeinde Jesus 
gemäss leben und handeln, wird sie erfahrbare 
Wirklichkeit.
Peter Suffel

Jesus ist Menschen begegnet. In seiner Gegenwart 
fühlten sie sich wohl – und herausgefordert. Diese 
Geborgenheit trägt durch ein ganzes Leben – in 
dicken und dünnen Situationen. Daran glaube ich. 
Wir leben heute. Die Botschaft von Jesus ist top
aktuell. Lassen wir es uns gegenseitig erleben.
Raphael Troxler

Die Botschaft Jesu vom Reich Gottes ist für mich 
die Erfüllung einer Hoffnung. Es gilt die Liebe, die 
Gott durch Jesus in diese Welt gebracht hat, als 

kostbares Erbe weiterzutragen. Das Ziel ist ein 
umfassender Friede, Heil und eine innere Ruhe, ein 
Schalom.
Franz Wagner

Weihnachten ist vorbei. Doch Licht und Dunkel 
gibt’s auch im neuen Jahr. Jesus ermutigt uns ihm 
zu vertrauen: Ich bin das Licht der Welt. Christus 
zeigt uns mit seinem Leben, wie wir mit Licht und 
Schatten umgehen können. Bestimmt ein Grund 
Christus nachzufolgen.
Toni Ziegler

Reich Gottes – das ereignet sich dort, wo Menschen 
sich an Jesus orientieren, von IHM von Krankheiten 
geheilt werden und in einer Kultur des Friedens und 
der Liebe in Gottes Gegenwart miteinander ein 
würdevolles und solidarisches Leben führen.
Benno Zünd
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PFARREIRAT
Seelsorgebereich Wil	
Santiago Berger
Mathias Engler
Roswita Hollenstein
Verena Hutter	
Daniel Mark
Suzana Munishi

Seelsorgebereich Wilen	
Lisa Aebersold
Angela Forrer
Beda Hess
Yolanda Räbsamen
Marlen Stieger
Simon Vetter

Seelsorgebereich Maria Dreibrunnen
Marco Bernasconi
Rita Fässler
Urban Gämperle
Leo Graf

Seelsorgebereich Bronschhofen
Kurt Hollenstein
Brigitte Metzger
Sandra Nreca
Nicola Osterwalder
Marika Sprokkereef
Erika Schoch

Seelsorgebereich Rickenbach
Toni Camenzind
Monika Eicher
Stephanie Eicher
Daniel Frick
Carmen Herrmann
Käthi Raschle

GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION
Nicole Friedli
Cornelia Kunz
Manuel Moser
Fiorella Quercia
Fabian Wiederkehr

Das Reich Gottes ist nicht einfach eine schöne Lehre und Theorie, dahinter stehen Menschen, die sich 
dafür entschieden haben, im Sinne von Jesus zu leben.
Ein paar dieser Menschen, die sich öffentlich engagieren in unserer Pfarrei, sind hier aufgelistet und auf 
der Vorder- und Rückseite vom Impuls abgebildet, die Pfarreiräte, Kirchenverwaltungsräte und Geschäfts-
prüfungskommission der Amtszeit 2020 – 2023.

KIRCHENVERWALTUNGSRAT
Jürg Grämiger, Bronschhofen	 Präsident
Marco Gehrig, Wil	 Finanzen
Karin Hartmann Hess, Wil	 Recht (Vizepräsidentin)
Oliver Jäger, Wil	 Bauten / Unterhalt
Marianne Mettler, Wil	 Pfarreiratspräsidentin
Margrit Niedermann, Wil	 Soziales
Susanne Singenberger, Bronschhofen	 Bildung und Familie
Thomas Feller, Kirchberg	 Ratsschreiber*
Walter Lingenhöle, Wilen	 Diakon, Co-Leiter Seelsorgeteam*
Raphael Troxler, Wil	 Kaplan, Co-Leiter Seelsorgeteam*

*mit beratender Stimme
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ANDERSSPRACHIGE SEELSORGE

ALBANER-SEELSORGE
Don Albert Demaj
Fischingerstr. 66, 8370 Sirnach, 071 960 12 77

So	 05./19. Januar
	 13.00	 Eucharistiefeier
		  Kirche St. Nikolaus

ITALIENER-SEELSORGE
Pfarrer Alfio Bordiga
Lerchenfeldstrasse 5, 9500 Wil, 076 740 21 10

Mercoledì 01° Gennaio – Maria Santissima 	
		  Madre di Dio
	 11.15	� S. Messa solenne in S. Pietro in onore 

di Maria
Domenica 05 Gennaio – Epifania Del Signore
	 11.15	 S. Messa in S. Pietro
Venerdì 10 Gennaio – Gruppo Fatima
	 17.00	� S. Messa in S. Pietro in onore della 

Madonna di Fatima a seguire recita 
del S. Rosario

Domenica 12 Gennaio – Battesimo Del Signore 
	 11.15	 S. Messa in S. Pietro
Domenica 19 Gennaio – ll Domenica del Tempo 	
		  Ordinario
	 11.15	 S. Messa in S. Pietro
Domenica 26 Gennaio – lll Domenica del Tempo 	
		  Ordinario
	 11.15	 S. Messa in S. Pietro

KROATEN-SEELSORGE
Pater Mijo-Michael Pinjuh
Paradiesstr. 38, 9000 St. Gallen, 071 277 83 31

So	 (jeden)
	 09.30	 Eucharistiefeier
		  Kapuzinerkloster

PHILIPPINEN-SEELSORGE
Pater Antonio Enerio
Schlossbergstrasse 13, 6321 Steinhausen,  
076 453 19 58

So	 26. Januar 
	 14.00	 Eucharistiefeier
		  St. Peter

SPANIER-SEELSORGE
Pfarrer Alojzy (Alois) Tomiczek
Webergasse 9, 9000 St. Gallen, 071 222 03 38

So	 26. Januar
	 18.00	 Eucharistiefeier
		  Kloster St. Katharina
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JANUAR 2020

JAHRTAGE

11.01.	 K	 08.00	 Schönenberger Alex, Fürstenlandstrasse 

JAHRESGEDÄCHTNISSE

03.01.	 N	 19.00	 Breu-Nagel Bertha, Rotschürstrasse
		  N	 19.00	 Jung Hans, Marktgasse
		  N	 19.00	 Schönenberger Fridolin, Bergholzstrasse
04.01.	 R	 17.00	 Müggler-Hardegger Marcel, Rickenbach
07.01.	 P	 19.00	 Hämmerli-Germann Otto, Lettenstrasse
		  P	 19.00	 Holstein-Keel Ludwig, Hubstrasse
		  P	 19.00	 Rüesch-Giuliani Julia, Zürcherstrasse
08.01.	 P	 09.30	 Gerster-Canzoni Pius, Schützenstrasse
		  P	 09.30	 Keller-Häne Hedwig, Flurhofstrasse 
		  P	 09.30	 Müller-Kuster Nelly, im Kreuzacker 
09.01.	 P	 17.00	 Lerch-Ruckstuhl Theodor, Wilfeld
10.01.	 N	 19.00	 Benz-Hüsser Martha + Gustav, Fürstenlandstrasse
		  N	 19.00	 Hermann-Traber Hulda + Rupert, im Kreuzacker
		  N	 19.00	 Keller-Schönenberger Paul, Thuraustrasse
		  N	 19.00	 Raschle-Bigger Peter, St.Gallerstrasse
		  N	 19.00	 Siegenthaler Annemarie, Haldenstrasse
		  N	 19.00	 Stadler-Wirth Ida, Neulandenstrasse 
11.01.	 R	 17.00	 Gschwend-Serwart Jakob, Rickenbach
		  K	 08.00	 Holenstein-Karli Josef, Haldenstrasse
		  K	 08.00	 Schönenberger-Hess Karl, Fürstenlandstrasse
14.01.	 P	 19.00	 Breitenmoser Leo, St.Gallerstrasse
		  P	 19.00	 Wettenschwiler Leonie, Weststrasse
15.01.	 P	 09.30	 Berlinger Josy, Hubstrasse
		  P	 09.30	 Hinder-Ruckstuhl Verena, Haldenstrasse 
		  P	 09.30	 Widmer-Moser Pia und Franz, Rotschürstrasse
16.01.	 D	 09.30	 Erb Anton, Savièse
		  P	 17.00	 Helg-Haag Maria, Thuraustrasse
17.01.	 N	 19.00	 Ruckstuhl-Hofstetter Ida + Eduard, alte Steigstrasse, 	
				    Bronschhofen

18.01.	 W	 18.30	 Andermatt Walter, Dorfstrasse, Wilen
		  W	 18.30	 Andermatt Josef, Sirnacherstrasse
		  P	 17.00	 Gämperle-Rickenmann Cäcilia, Haldenstrasse
		  B	 18.30	 Keller Maria + Alfred, Stechenstrasse, Bronschhofen
		  B	 18.30	 Trost Alex-Gebhard, Bahnhofstrasse, Bronschhofen
		  W	 18.30	 Wiederkehr-Wiesli Lina, Wilen
		  W	 18.30	 Wiesli-Bernet Ida, Freudenbergstrasse, Wilen
21.01.	 D	 19.30	 Messe zu Ehren des Hl. Sebastian
22.01.	 P	 09.30	 Müller-Vogel Klara, Rütlistrasse
		  P	 09.30	 Wenk Bertha, Hubstrasse
25.01.	 B	 18.30	 Cipriani Antonio, Winzerstrasse, Bronschhofen
		  R	 17.00	 Eicher Maria, Rickenbach
		  P	 17.00	 Haag Milly, Wilenstrasse 
		  R	 17.00	 Keller-Böni Hans, Haldenstrasse, Rickenbach
		  B	 18.30	 Lenz-Thoma Ernst, Weinbergstrasse, Bronschhofen
		  R	 17.00	 Scherrer-Kloker Lydia, Rickenbach
	 	 B	 18.30	 Steiner-Schuler Lilly und Peter, Bildweg, Bronschhofen
28.01.	 P	 19.00	 Schmid-Neumann Mathilde, Haldenstrasse
29.01.	 P	 09.30	 Bernet Daniela, Rotschürstrasse
		  P	 09.30	 Moser Agnes, Flurhofstrasse
31.01.	 N	 19.00	 Bischof-Keller Klara + Jakob, Oberdorfstrasse, Rossrüti
		  N	 19.00	 Bühler Berta, Fürstenlandstrasse
		  N	 19.00	 Fagioli Gertrud, Löwenstrasse
		  N	 19.00	 Koller Anna, St. Katharina

		  N	 =	 St. Nikolaus
		  P	 =	 St. Peter
		  D	 =	 Maria Dreibrunnen
		  K	 =	 Kapuzinerkloster
		  W	 =	 Wilen
		  B	 =	 Bronschhofen
		  R	 =	 Rickenbach
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JUNGE FAMILIEN MIT KINDERN
FEIERN TAUFERINNERUNG
Sonntag, 12. Januar, 11.00 Uhr in der Stadtkirche St. Nikolaus

Sabine Leutenegger
Seelsorgerin

Pater Peter Suffel
OP

P. Raphael 
Fässler

Wallfahrts-
priester

Andrea Bossart-
Schaffhauser

Seelsorgerin

Die Taufe in der Familie ist ein 
wunderschönes Fest, für die 
Eltern und die geladenen Gäste. 
Die Kinder leben von der Erzäh-
lung und den Fotos. Darum ist 
es wertvoll und wichtig,  dass 
wir uns immer wieder daran 
erinnern: wir sind getauft. 

Welche Kraft doch in diesen Worten steckt! Das ist, 
als ob jemand hinter mir steht und mir sagt:
Du lebst nicht einfach so in dieser Welt, sondern 
Du bist in Gott geborgen. ER steht hinter Dir. 

Diese Nähe Gottes wollen wir mit der Tauferinne-
rung in einem kindgerechten und festlichen Got-
tesdienst feiern: Eltern und Kinder, Paten und 

Grosseltern – zusammen mit der ganzen Gottes-
dienstgemeinde. Die Kinder sollen so spüren und 
erahnen, dass sie durch die Taufe mit Gott verbun-
den sind und gut aufgehoben in einer grossen 
Gemeinschaft.

Bitte bringen Sie die Taufkerze Ihrer Kinder mit,  
und wenn Sie möchten, Ihre eigene dazu.

Herzlich laden ein:
die Leiter der Seelsorgebereiche 
Bronschhofen, Maria Dreibrunnen, 
Rickenbach, Wilen und Wil, ebenso
die Pfarreiräte des Dienstbereichs Mystik, 
welche diesen Gottesdienst mitvorbereiten werden.

DER HEIL IGE SEBASTIAN –  
PATRON DER LANDWIRTSCHAFT
Dienstag, 21. Januar, 19.30 Uhr in Maria Dreibrunnen

Auf den man von Herzen hört, Dem ge-hört man. 
Sebastian war Mitglied der römischen kaiserlichen 
Garde. Er hörte auf den Kaiser. Immer stärker hörte 
er jedoch auf Christus, den ewigen König, der nicht 
gekommen ist, um bedient zu werden, sondern um 

zu dienen. Für diesen König hat Sebastian das 
Blutzeugnis abgelegt. So feiern wir den Gottes-
dienst zu Ehren des hl. Sebastian und vertrauen 
seiner Fürsprache besonders jene an, die in der 
Landwirtschaft tätig sind.
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B IBELSONNTAG

Pater Peter Suffel
OP

Andrea Bossart-
Schaffhauser

Seelsorgerin

«Die Bibel hat keine 
Lösungen – weder für Gott
noch die Welt.
Aber sie hat Bilder. 
Prophetische und poetische Bilder 
für das Geheimnis.
Das Unsagbare, 
das auch in dir redet.» 
(Wilhelm Bruners)

Papst Franziskus will die Rolle der Bibel im Leben 
der christlichen Gemeinden stärken und führt dazu 
einen eigenen «Sonntag des Wortes Gottes» ein. 
Der 3. Sonntag im Jahreskreis soll in Zukunft der 
Feier, des Nachdenkens und Verbreitung der Heili-
gen Schrift dienen. 

Am 26. Januar 2020 wird dieser Bibelsonntag 
erstmals weltweit stattfinden. Die Bibel ist das am 
häufigsten übersetzte und verbreitetste Buch der 
Welt. Für die einen ein heiliges, für andere nur ein 
allzu menschliches Buch der Bücher. Der Kirchen-
lehrer Hieronymus, der grosse Schriftgelehrte der 
Lateinischen Kirche sagt:

«Wer die Bibel nicht kennt, kennt Christus nicht.»  

Am Sonntag, 26. Januar 2020, 09.30 Uhr feiern 
wir in der Kirche St. Peter einen festlichen Got-
tesdienst zum «Sonntag des Wortes Gottes».

ÖKUMENISCHE GEDENKSTÄT TE STERNENKINDER

«Sternenkinder sind Kinder, 
die den Himmel erreicht 
haben, noch bevor sie 
das Licht der Welt erbli-
cken durften»

Für Eltern und Angehö-
rige ist der Verlust eines Kindes sehr gross, in jeder 
Phase der Schwangerschaft. 

Sternenkinder sind Kinder, die vor der 21. Schwan-
gerschaftswoche zur Welt kommen oder weniger 
als 500 g wiegen. So lautet die Beschreibung eines 
Sternenkindes, manchmal auch Engelskind genannt. 

In Wil gibt es seit November 2019 auf dem Alt-
statt-Friedhof eine Gedenkstätte für Sternenkinder. 
Eltern haben die Möglichkeit, begleitet Abschied zu 
nehmen von ihrem Sternenkind, zum Beispiel in 

einer persönlichen Abschiedsfeier.
Wünschen Sie als Eltern oder Angehörige Unter-
stützung in dieser schwierigen Zeit voll Trauer und 
Schmerz?

Wir sind für Sie da.  

Andrea Bosshart-Schaffhauser
Katholische Seelsorgerin
079 326 98 02
andrea.bosshart@kathwil.ch
www.kathwil.ch/sternenkind

Christoph Casty
Evangelischer Pfarrer
071 555 58 22
christoph.casty@ref-wil.ch
www.ref-wil.ch
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Franz Wagner
Diakon

KIRCHENOPFER

PFARREIOPFER NEUJAHR
01. Januar 2020
Am Beginn des neuen Jahres wollen wir auch jene 
Mitmenschen hier in Wil nicht vergessen, die durch 
die sozialen Netze unserer Gesellschaft fallen. 
Einzelpersonen, aber auch Familien, die sich in einer 
akuten Notlage befinden, sind für jede Unterstüt-
zung dankbar.

EPIPHANIEOPFER FÜR KIRCHENRESTAURATIONEN
04./05. Januar
Seit über 150 Jahren setzt sich die Inländische 
Mission für den Erhalt von Kirchen, Kapellen und 
Klöstern ein. Eines der drei Projekte, die in diesem 
Jahr unterstützt werden, ist die Pfarrkirche Mariä 
Geburt in Reckingen. Die 1745 eingeweihte Pfarr-
kirche ist der bedeutendste spätbarocke Sakralbau 
im Oberwallis. Die Kirche bedarf einer gründlichen 
Gesamtsanierung, was die finanziellen Möglichkei-
ten der Pfarrei Reckingen übersteigt. 
Vielen Dank für Ihr Mittragen.

www.im-mi.ch/d/epiphaniekollekte-2020/

SOLIDARITÄTSFONDS FÜR MUTTER UND KIND
11./12. Januar
Mit der Januarkollekte engagiert sich der Schweize-
rische Katholische Frauenbund für werdende Müt-
ter und durch Schwangerschaft in Not geratene 
Familien. Der «Solidaritätsfonds für Mutter und 
Kind» gehört zu den wichtigsten Anlaufstellen für 
Mütter in schwierigen Situationen. Insgesamt 
erhalten ca. 800 Frauen Hilfe durch diese soziale 
Einrichtung. Herzlichen Dank für Ihre Gaben.

http://www.frauenbund.ch

KINDERDORF KIRAN/INDIEN
18./19.Januar
KIRAN ist ein Hindi-Wort und kann mit «Lichtstrahl» 
oder «Freudenstrahl» übersetzt werden. Viele Eltern 

mit ihren schwer behinderten Kindern finden den 
Weg ins KIRAN-Kinderdorf in Varanasi, Indien. Hier 
werden die Kinder beschult und therapiert. Auch 
durch die Errichtung von Selbsthilfegruppen finden 
viele Familien wieder neue Hoffnung. Mit unserer 
heutigen Gabe schenken wir den Familien in Indien 
einen Hoffnungsstrahl. Vielen Dank für Ihre Solida-
rität mit Kindern in Indien.

DIAKONISCHE AUFGABEN IN DER PFARREI
25./26. Januar
In unserer Pfarrei besteht ein ganzes Netz von 
diakonischen Diensten. Die MitarbeiterInnen treffen 
dabei oft auf Armut, die auf den ersten Blick nicht 
sichtbar ist. Für Menschen in solchen Notsituatio-
nen können wir dank Ihrer Hilfe einen «Lichtblick» 
schaffen, indem wir unbürokratisch Hilfe leisten. 
Vielen Dank für Ihre Solidarität. 

DANK (Auszug aus den Dankesschreiben)

IM – Inländische Mission
Vielen Dank für Ihren Kollektenbeitrag von CHF 
2‘764.70 zu Gunsten der diesjährigen Bettagskol-
lekte. Mit Ihrem wertvollen Solidaritätsbeitrag 
unterstützen Sie ärmere Pfarreien in Berggebieten 
und Randregionen und Sie ermöglichen die Durch-
führung von Seelsorgeprojekten, auch zu Gunsten 
von sozial und finanziell benachteiligten Menschen 
in der ganzen Schweiz.
Auch in diesem Jahr werden wiederum zahlreiche 
kirchliche Projekte unterstützt, so z.B. die Heilig-
sprechung von Marguerite Bays, Projekte und 
Institutionen, die sich um Menschen in Not und um 
Randständige kümmern, Projekte für die Kinder- 
und Jugendarbeit in den verschiedenen Diözesen.
Ein herzliches Dankeschön im Namen aller Begüns-
tigten und Bedürftigen!
Urban Fink, Geschäftsführer

Carmen Baier
Leiterin Familie
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S TERNSINGER BRINGEN DEN SEGEN  
GOT TES INS HAUS

Carmen Baier
Leiterin Familie

«Frieden! Im Libanon und weltweit» lautet das 
Motto der Aktion Sternsingen 2020. Das Ausrufe-
zeichen darin steht für mehr als nur einen Wunsch; 
denn Frieden wird nicht einfach so. Frieden erfor-
dert Einsatz und beginnt dort, wo wir uns auf den 
anderen einlassen. Weitere Informationen finden 
Sie unter www.sternsingen.ch oder www.missio.ch.

Auch in unserer Pfarrei sind die Sternsingerkinder in 
den ersten Tagen des neuen Jahres mit viel Engage-
ment unterwegs und sagen den Segen Gottes mit 
Lied und Segensspruch allen zu. Folgendermassen 
werden die Sternsinger unterwegs sein:
Wil 	 Freitag, 03.01. bis Mittwoch, 08.01.
Rossrüti 	 Freitag, 03.01. bis Freitag, 10.01.
Wilen 	 Samstag, 04.01. bis Freitag, 10.01.
Bronschhofen	� Donnerstag, 02.01. bis Sonntag, 05.01.
Falls die Sternsinger Sie zu Hause nicht erreichen, 
dürfen Sie den Segenskleber auch gerne auf der 
Administration im Pfarreizentrum abholen.

Das Peter Kafi im Pfarreizentrum Wil ist ein schöner Begegnungsort inmitten der Stadt Wil. 
Die Gäste werden am Vormittag mit Kaffeespezialitäten, am Mittag mit kleinen und feinen Köstlich-
keiten aus der Küche und am Nachmittag mit selbstgemachten Desserts verwöhnt.

Zur Verstärkung suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine 

Mithilfe im Mittagsservice und Ferienvertretung für Küche und Service
Arbeitspensum zwischen 10–20%
Nähere Informationen finden Sie auf www.kathwil.ch/stellen.

In diesem Jahr werden folgende Projekte unterstützt:

–  Projekt von der Missio: Caritas Libanon
Die Caritas Libanon betreibt in Bourj Hammoud, 
einem armen und dicht besiedelten Vorort der 
Hauptstadt Beirut, ein Zentrum für rund 100 ge-
fährdete Jungen und Mädchen zwischen 6 und 17 
Jahren. Knapp die Hälfte sind syrische Flüchtlings-
kinder. Neben Bildungs- und Freizeitangeboten 
vermitteln die Lehrkräfte und Erzieher den syrischen 
und libanesischen, christlichen und muslimischen 
Kindern, wie ein respekt- und verständnisvoller 
Umgang gelingen kann. Die Kinder lernen, Vorurteile 
abzubauen und Verschiedenheit zu akzeptieren. 

–  Entlastungsdienst Ostschweiz
«Wir wollen uns für den notwendigen Freiraum und 
die Entlastung der betreuenden Angehörigen von 
Menschen mit Beeinträchtigungen und besonderen 
Bedürfnissen einsetzen, damit die Lebensqualität 
aller Beteiligten erhöht und ein langes Verbleiben 
in der gewohnten Umgebung ermöglicht wird»

Wir danken ganz herzlich für Ihre freundliche 
Aufnahme der Sternsinger und für Ihre grosszügige 
Gabe zugunsten der Projekte.
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Bibelgespräch
		  Montag, 06. Januar
		  17.30-19.30 Uhr
		  Montag, 20. Januar
		  17.30-19.30 Uhr
		�  Bibelgespräch für Jugendliche und 

junge Erwachsene zwischen  
17 und 25 Jahren – Austausch über 
den Glauben, die Liebe und das Leben 
Jugendraum Pfarreizentrum Wil

Einzelberatung für Jugendliche
		�  Weisst du nicht wie weiter oder 

brauchst du einfach mal jemanden, der 
zuhört? Wir hören dir zu, besprechen 
deine Anliegen unter Schweigepflicht 
und suchen gemeinsam nach Lösungen.  
Kontakt: Maria Küng 

Mehr Infos und Kontakt:
		  Maria Küng, Jugendseelsorgerin
		  maria.kueng@kathwil.ch
		  071 914 88 17, www.kjawil.ch 

JU
G

EN
D

Maria Küng
Leiterin DB Jugend

JUGEND

Blauring Bronschhofen – Präses gesucht:

Als Präses sind Sie primär zur Beratung und Begleitung sowie zur spirituellen Animation des Leitungs-
teams zuständig. Dies beinhaltet:

– Teilnahme bei Anlässen des Leitungsteams
– Intervention in Krisensituationen
– �Regelmässiger Austausch mit der Scharleitung, dem Seelsorgereich Bronschhofen und  

der Kirchgemeinde Wil 
– Aktive Mitgestaltung von diversen Anlässen (Reisegottesdienst, Gebetsnacht etc.)

Die Anstellung (5%) und Entlohnung erfolgt durch die Katholische Kirchgemeinde Wil.  
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Jessica Schwager (aloja@jublawil.ch; 079 311 18 03) oder  
Maria Küng (siehe oben). 
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VEREINE /  GRUPPEN
BIBELGRUPPEN IMMANUEL

An allen Anlässen sind alle Interessierten ganz 
herzlich willkommen.
		�  14-tägliche Gemeinschaftstreffen an  

verschiedenen Tagen und Orten
		  Austausch, singen, Bibel lesen, beten
Auskunft	 Denyse und Markus Lehner 071 911 37 10
		�  www.kathwil.ch/vereine/Bibelgruppe- 

immanuel
Donnerstag, 30. Januar, 19.30
		  Mittendrin Lobpreisabend
Ort		  Liebfrauenkapelle St. Peter
jeden Mittwoch nach dem 09.30 Gottesdienst 
		  (ca. 10.15 Uhr bis 10.45 Uhr) 
		  Dornbuschgebet
Ort		  Liebfrauenkapelle St. Peter

Alle sind herzlich eingeladen!

CLUB DER ÄLTEREN

Mittwoch, 08. Januar, 14.15
		  Theater mit Seniorengruppe Frauenfeld
		  «Gülle, Mist und Schönheitskur»
Ort		  Pfarreizentrum Wil

FRAUENGEMEINSCHAFT 

Dienstag, 07. Januar, 09.00
		  Gemeinschaftsgottesdienst 
Ort		  Kirche St. Peter
		  anschliessend Kaffee im Peter Kafi
Freitag, 10. Januar, 14.30–17.00
		  Café TrotzDem
Ort		  Pfarreizentrum Wil

TRAUERCAFÉ

Donnerstag, 09. Januar, 14.30–16.00
		��  Miteinander Raum haben um zu  

trauern, Inneres zu bewegen, weiter-
zugehen, sich verstanden zu fühlen…

Kontakt	 Yolanda Schuster, 078 621 65 10
Ort		  Pfarreizentrum Wil

IGNATIANISCHE GEMEINSCHAFT WIL UND 
UMGEBUNG

Montag, 27. Januar, 17.00 
		  Vereinsversammlung 
Ort		  Pfarreizentrum Wil

KAB / KOLPINGFAMILIE

Montag, 06. Januar, 14.00–17.00
		  Spielnachmittag
Ort		  Pfarreizentrum Wil

KAB

Dienstag, 22. Januar, 14.00
		  Preisjassen
Ort 		 Pfarreizentrum Wil

KOLPINGFAMILIE

Samstag, 25. Januar, 20.00
		  Kolpingtheater Appenzell im Gringel
		  Motto: «alls uf Chrankeschii»
Anmeldung	� bis Donnerstag, 02. Januar bei  

Bruno Ruckstuhl, Tel. 071 951 75 77

MÜTTER- UND FRAUENTREFF BRONSCHHOFEN

Dienstag, 07. Januar, 14.00 
		  Jass- und Spielnachmittag
Ort		  Pfarreiheim Bronschhofen
Mittwoch, 15. Januar, 09.30
		  Ökumenische Morgenandacht 
Ort		  Pfarreiheim Bronschhofen

SINGBOX

Jeden Donnerstagnachmittag
		  Chorproben der Singboxchöre
		�  Angebote ab Kindergarten  

bis Jugendalter
Kontakt	 Markus Leimgruber, 079 737 35 32
Ort		  Pfarreizentrum Wil
Infos	 www.singboxwil.ch



PFARR-  UND K IRCHGEMEINDE WIL

14

SENIORENFERIEN 2020

ER
W

A
C

H
SE

N
E

Walter Lingenhöle
Seelsorger

Munzingen/Schwarzwald
Dieses Jahr laden wir euch Seniorinnen und Senioren 
in eine Gegend ein, in der wir schon lange nicht mehr 
waren: in den Schwarzwald, eine wunderschöne und 
einladende Gegend, im Herzen des Breisgaus, vor 
den Toren Freiburgs und doch im Grünen!  

Wir logieren im Schlosshotel Reinach, ein formida-
bles und einmaliges Hotel. Das Hotel ist bestens 
ausgestattet und komfortabel, es hat einen Aussen-
pool und auch einen einladenden Wellnessbereich. 
Auch die Küche hat uns überzeugt, vielseitig und 
geschmackvoll.

Jeden Tag werden wir wie gewohnt eine Besinnung 
halten, mit Texten und Gedanken – Impulse und 
Anregungen für das Leben. Tägliche und vielseitige 
Ausflüge in der herrlichen Gegend sind auf dem 
Programm. Und wir werden viel Zeit haben, das 
Zusammensein in Gemeinschaft zu geniessen.

Wir freuen uns jetzt schon auf diese beiden Wochen! 
Sie sind herzlich dazu eingeladen. 

Bei Fragen wenden Sie sich doch ungeniert an mich 
oder an Wick-Reisen.

Ort	 Munzingen/Schwarzwald - Deutschland
Hotel	 Schlosshotel Reinach ****
	 www.schlossreinach.de
Daten	 1. Woche: So 28. Juni – Fr 3. Juli 2020
	 2. Woche: So 23. August – Fr 28. August 2020
Kosten	� Fahrt inkl. Halbpension Fr. 840.- pro 

Person. Zuschlag Einzelzimmer Fr. 130.- 
Annullations- und Reisezwischenfallversi-
cherung Fr. 34.-

	� Wie immer inbegriffen: Sämtliche Ausflüge, 
Eintritte, Bahnen, Führungen

Geistl. Leitung	� Walter Lingenhöle, Seelsorger 
der Pfarrei Wil

Reisebegleitung	 ein Mitglied der KAB 
Anmeldung und	 WICK REISEN AG
Auskünfte	 Telefon 071 925 22 52

Hinweis	� Detailprospekt liegt in allen 
Kirchen der Pfarrei Wil auf

Franz Wagner
Seelsorger

Franz Schibli
Leiter Soziales
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«DER JAKOBSWEG GEHT WEITER»
Genf – Aoste vom 28. September – 03. Oktober 2020

Mit einem Kleinbus fahren wir 
nach Genf und nehmen am 
Stadtrand den Jakobsweg auf 
französischem Boden unter 
die Füsse. Begleitet werden 
wir vom erfahrenen «Jakobs
pilger» Stephan Ladner, einem 
gebürtigen Wiler, der die 

Franz Wagner
Seelsorger

Strecke
1. �Montag:	� Wil – Genf / 1. Teilstück von  

Charrot – Mont Sion / 14 km
2. �Dienstag: 	 Mont Sion – Chaumont / Frangy / 21 km
3. �Mittwoch:	 Chaumont / Frangy – Serrières / 25 km
4. �Donnerstag:	 Serrières – Yenne / 24 km
5. �Freitag:	 Yenne – Aoste / 22 km
6. �Samstag:	� Aoste – Wil / Ankunft am  

späten Nachmittag

Kosten: im DZ ca. 1000.- / EZ ca. 1200.-
Die definitiven Kosten werden nach dem Anmelde-
schluss genau berechnet.
Im Preis inbegriffen sind die Fahrt, fünf Übernach-
tungen in einfachen Hotels mit Frühstück und 
Abendessen und ein Picknick am Mittag (ausser bei 
der An- und Rückreise).

Es stehen maximal 11 Plätze zur Verfügung. 
Anmeldeschluss: 10. Februar 2020
Anmeldungen unter info@kathwil.ch / 071 914 88 10
Für weitere Auskünfte stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung: franz.wagner@kathwil.ch oder  
071 911 23 52.

Strecke durch Frankreich sehr gut kennt und viel 
Erfahrung mit Gruppen mitbringt. Das Gepäck wird 
jeweils im Kleinbus zum nächsten Hotel transpor-
tiert. 

Franz Schibli
Leiter Soziales

VORANKÜNDIGUNG: FREIWILLIGEN-GESAMTANLASS
«Ruth Haug, die Senio-
rinnen und Senioren 
besucht, ist nicht 
weniger Kirche als der 
Papst, Ministrantinnen 
sind nicht weniger 

Kirche als der Bischof, Leiter der Jungwacht und 
Leiterinnen des Blaurings nicht weniger Kirche als 
das ganze Seelsorgeteam».

Dieses Jahr wollen wir allen Freiwilligen der 
gesamten Seelsorgeeinheit Wil mit einem Gottes-
dienst und einem Fest von ganzem Herzen Danke 
sagen für ihr unerhört grosses Engagement. Wie 
heisst es doch in unserer Pfarreivision: «Wir leben 
Kirche vor Ort – vermehrt getragen von Freiwilligen». 
Wir bitten Sie, liebe Freiwillige aller fünf Pfarreien, 
bereits heute das Datum vorzumerken:
Samstag, 29. August 2020, 17.00 Uhr: Gottes-
dienst, anschliessend Dankesfest im St. Peter Park.
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Je nach Verschmutzungsgrad müssen Orgeln alle 
15-20 Jahre gereinigt und revidiert werden. Diese 
routinemässigen Unterhaltsarbeiten wurden von 
Juli bis September 2019 an der Orgel in der Kirche 
St. Peter ausgeführt. Sämtliche Pfeifen und weitere 
Teile wurden ausgebaut, gründlich gereinigt, bei 
Bedarf repariert oder ersetzt und wieder eingebaut. 
Ebenfalls wurden einige kleinere technische Verbes-
serungen vorgenommen.
Im November wurde die von der Orgelbaufirma 
Metzler gebaute St. Peter-Orgel, die im 2020 be-
reits ihren 60. «Geburtstag» feiern kann, zudem mit 
dem Einbau einer Setzeranlage technisch auf den 
neuesten Stand gebracht. Mit Hilfe der Setzerkom-
binationen ist es den Organistinnen und Organisten 
möglich, vorher festgelegte und abgespeicherte 
Registrierungen während des Orgelspiels per 
Knopfdruck abzurufen und damit Klangfarbe und/

oder Tonstärke schnell zu verändern. Bisher musste 
das Umregistrieren manuell erfolgen, was viel Zeit 
beansprucht hat oder den Einsatz einer zweiten 
Person (RegistrantIn) erforderte.
Wir als MusikerInnen freuen uns sehr über diese 
Neuerung, die uns unseren Alltag an der St. Pe-
ter-Orgel erleichtern wird. Aus diesem Anlass und 
als Dankeschön gegenüber den KirchbürgerInnen 
und der Kath. Kirchgemeinde Wil werden Markus 
Leimgruber und Marie-Louise Eberhard die beiden 
Gottesdienste am 18. und 19. Januar (17.00 Uhr 
und 09.30 Uhr) mit drei- und vierhändiger Orgel-
musik gemeinsam gestalten. Für einige Erklärungen 
und eine Demonstration der Setzeranlage sind Sie 
im Anschluss an die Gottesdienste alle herzlich auf 
die Empore eingeladen. Dauer der Präsentation ca. 
20 Minuten. 

14.15 Uhr	� Neuapostolische Kirche  
Marietta Bosshart, Oboe 
Jürg Dietrich, Orgel

	
15.00 Uhr	� Kirche St. Peter		   

Markus Leimgruber, Orgel
	
15.45 Uhr	� Kreuzkirche 

Stephan Giger, Orgel

16.30 Uhr	� Klosterkirche St. Katharina 
Beatrice Hauser, Klarinette 
Monika Bernold, Orgel	

17.15 Uhr	� Stadtkirche St. Nikolaus 
Marie-Louise Eberhard Huser, Orgel

ORGELSPAZIERGANG ZUR WEIHNACHTSZEIT 
Sonntag 5. Januar 2020



ka
th

ol
is

ch
e 

pf
ar

r-
 u

nd
 k

ir
ch

ge
m

ei
nd

e 
w

il

SEELSORGEBERE ICH WIL /ROSSRÜT I

17

M
Y

ST
IK
ST.  NIKOLAUS

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

Mi 01. Januar – Neujahr
		  Hochfest der Gottesmutter Maria
	 11.00	 Eucharistiefeier
	 19.30	 Eucharistiefeier
So 05. Januar – Erscheinung des Herrn
	 11.00	 Eucharistiefeier 
	 	 Mitwirkung: Chor zu St. Nikolaus
		  Gesänge zu Drei König
	 19.30	 Eucharistiefeier
So 12. Januar – Taufe des Herrn
		  mit Salz- und Wasserweihe
	 11.00	� Familiengottesdienst mit Tauf- 

erinnerung (siehe Seite 8) 
	 19.30	 Eucharistiefeier
So 19. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis A
	 11.00	 Eucharistiefeier 
	 19.30	 Eucharistiefeier
So 26. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis A
	 11.00	 Eucharistiefeier
	 19.30	 Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Freitag (jeden)
	 19.00	 Eucharistiefeier

VERSCHIEDENE DIENSTE

Sonntag (oder nach Vereinbarung)
	 12.00	 Taufspendung
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ST.  PETER

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

Mi 01. Januar – Neujahr
		  Hochfest der Gottesmutter Maria
	 09.30	 Eucharistiefeier
Sa/So 04./05. Januar – Erscheinung des Herrn
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier
So	 09.30	 Eucharistiefeier
Sa/So 11./12. Januar – Taufe des Herrn
		  mit Salz- und Wasserweihe
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier
So	 09.30	 Eucharistiefeier 
Sa/So 18./19. Januar – 2. Sonntag im 
		  Jahreskreis A
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier 
So	 09.30	 Eucharistiefeier 
Sa/So 25./26. Januar – 3. Sonntag im 
		  Jahreskreis A
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier 
So	 09.30	 Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag
Di	 19.00	 Eucharistiefeier
Mi	 09.30	 Eucharistiefeier
Do	 17.00	 Eucharistiefeier
Täglich ausser Donnerstag und Samstag
	 17.00	 Rosenkranzgebet
Do	 14.00	� Rosenkranzgebet 

Liebfrauenkapelle
Mi (jeden) Bibelgruppe Immanuel
	 10.15	 Dornbuschgebet
		  Liebfrauenkapelle
Freitag, 03. Januar
	 15.30	 Sternsinger-Aussendung
Dienstag, 07. Januar 
	 09.00	 Gemeinschaftsgottesdienst
		  Frauengemeinschaft
Donnerstag, 30. Januar
	 19.30	 Lobpreis-Stunde
		  Liebfrauenkapelle

VERSCHIEDENE DIENSTE

Sonntag (oder nach Vereinbarung)
	 10.30	 Taufspendung
		  Liebfrauenkapelle St. Peter
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KAPUZINERKLOSTER

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

Mi	 01. Januar – Neujahrsgottesdienst 
	 08.00	 Eucharistiefeier
Sonntag (jeden)
	 08.00	 Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Mo/Di/Fr/Sa
	 08.00	 Eucharistiefeier 
Mi	 19.30	 Eucharistiefeier
Do	 09.00	 Eucharistiefeier 

Verweilen vor Gott – Anbetung
Di	 17.40- 	 Gebet und Stille
	 18.20

SEELSORGEGESPRÄCHE 
UND BEICHTMÖGLICHKEITEN 

Samstag� 14.00-16.00
� 20.00-20.30
Donnerstag, 02. Januar� 14.00-15.00 

Zusätzlich bieten wir unter der Woche täglich ab 
14.30 Uhr Seelsorgegespräche, persönliche Aus-
sprachen und Beichtmöglichkeiten an (Klostergang). 
Bitte an der Klosterpforte läuten. Vielen Dank.
Sie können sich auch unter Tel. 071 911 15 22 auf 
eine bestimmte Zeit verabreden.

Weitere Informationen unter www.kapuziner.ch

Auch im neuen Jahr ein herzliches Willkommen!
Die Kapuziner



20

M
Y

ST
IK

S EELSORGEBERE ICH WIL /ROSSRÜT I

KLOSTER ST.  KATHARINA

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

So	 (jeden)
	 08.30	 Eucharistiefeier
	 17.30	 Vesper
Mi	 01. Januar – Neujahr
	 08.30	 Eucharistiefeier
Mo	06. Januar – Erscheinung des Herrn
	 08.30	 Eucharistiefeier

AUSNAHME
So	 05. Januar
	 19.00	� Vesper (anstatt 17.30 wegen  

Orgelspaziergang)

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Eucharistiefeiern
Do/Fr/Sa
	 07.00	 Eucharistiefeier
Di	 19.00	 Eucharistiefeier

Wortgottesdienste
Mo	11.30	 Wortgottesdienst mit Kommunion
Mi	 06.30 	 Erweiterte Laudes

AUSNAHME
Mo	20. Januar
	 07.00	� Wortgottesdienst mit Kommunion 

(anstatt um 11.30)

CHORGEBET

So/Di/Sa
	 17.30	 Vesper
Mo/Mi/Do/Fr
	 19.00	 Vesper

AUSSETZUNG

Fr	 03. Januar 
		  Aussetzung bis 17.30 Uhr

KONTEMPLATION / SCHWEIGEMEDITATION

Jeden Freitag
	 19.45–	 in der Oase des Klosters
	 20.30
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Sa	 (jeden)
	 15.00	 Eucharistiefeier
		  Spitalkapelle

Di	 (jeden)
	 10.15	 Katholischer Gottesdienst
		  Kapelle Pflegezentrum

SPITAL UND PFLEGEZENTRUM FÜRSTENAU

PSYCHIATRISCHE KLINIK

Rosengarten

Do	 09./23. Januar
	 10.00	 Katholischer Gottesdienst

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

So (jeden)
	 10.00	 Eucharistiefeier, Klinikkapelle
Mi	 01. Januar – Neujahr
		  Hochfest der Gottesmutter Maria
	 10.00	 Eucharistiefeier
So	 05. Januar – Erscheinung des Herrn 
	 10.00	 Eucharistiefeier
So	 12. Januar – Taufe des Herrn 
	 10.00	� Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier

Flurhof

Mi	 08. Januar
	 09.15	 Katholischer Gottesdienst

ALTERSINSTITUTIONEN

ALTERSSIEDLUNGEN

Sonnenhof

Fr	 (jeden)
	 09.30	 Katholischer Gottesdienst

So	 19. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis A
	 10.00	 Eucharistiefeier
So	 26. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis A
	 10.00	 Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Mi	 (jeden, ausser 01. Januar)
	 18.30	 Rosenkranzgebet 
	 19.00	 Eucharistiefeier

Bergholz

Mi	 15. Januar
	 09.15	 Katholischer Gottesdienst
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BRONSCHHOFEN

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

Mi	 01. Januar – Neujahr 2020
	 11.00	 Eucharistiefeier
		�  anschliessend Neujahrs-Apéro mit 

den Hobby Singers
Do	 02. Januar
	 15.00 	 Sternsinger-Aussendung
So	 05. Januar – Epiphanie
	 11.00	� Familiengottesdienst  

mit Sternsingergruppe und «Willi»
Sa	 11. Januar – Jugendgottesdienst
	 19.00	� Fiire mit Junge / Wortgottesfeier für 

Jugendliche, anschliessend gemütliches 
Beisammensein

So	 12. Januar – Taufe des Herrn
	 11.00	 Eucharistiefeier
Sa	 18. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis A
	 18.30	 Eucharistiefeier
Sa	 25. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis A
	 18.30	 Eucharistiefeier
Taufspendung (nach Vereinbarung)

GOTTESDIENSTE UND BESONDERES 
AN WERKTAGEN

jeden Dienstag und Donnerstag
	 18.00 	 Rosenkranzgebet
jeden Mittwoch – Stille Anbetung in der Kapelle
		  «Ich höre dein Gebet»
	 20.45- 	� Elemente wie Musik, Lieder, Gebet
	 21.45	� und vor allem eine längere Zeit der 

Stille prägen diese Stunde. Alle sind 
eingeladen, in der Mitte der Woche 
innezuhalten und still vor Gott zu 
verweilen.

jeden Freitag
	 09.30	� Eucharistiefeier mit Kommunion in 

beiden Gestalten
Do	 02. Januar
	 15.00 	 Sternsinger-Aussendung
Di	 07. Januar
	 14.00	� Jass- und Spielnachmittag  

für Erwachsene
Mi	 08. Januar – Krabbelgottesdienst
	 09.30	� Wir singen Lieder, hören und spielen 

Geschichten aus der Bibel… 
Anschliessend besteht die 
Möglichkeit zum Austausch bei Sirup, 
Kaffee und Gipfeli 

Mi	 15. Januar – Mütter- und Frauentreff
	 09.30	 Ökumenische Morgenandacht
		  anschliessend Kaffee und Gipfeli

Sternsingeraktion 2020
Von Donnerstag, 02. Januar bis zum Sonntag,  
05. Januar 2020 sind von 17.00 – 19.30 Uhr wieder 
die Sternsinger unterwegs. Wir danken Ihnen für 
die Aufnahme der Kinder, die mit viel Engagement 
diese Aktion durchführen. 
So 05. Januar, 11.00 Uhr – Gottesdienst mit 
einer Sternsingergruppe und «Willi»
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GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

Mi 01. Januar
	 17.00 	� Eucharistiefeier zu Neujahr
Sa 04. Januar 
	 17.00	� Eucharistiefeier zu Epiphanie und 

anschl. Dreikönigsapéro der 
Gemeinde Rickenbach im Singsaal

Sa 11. Januar
	 17.00	� Familiengottesdienst  

mit Tauferinnerung und Vorstellung 
unserer ErstkommunikantInnen

So 19. Januar
	 11.00	 Eucharistiefeier
Sa 25. Januar
	 17.00	 Eucharistiefeier

RICKENBACH

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN UND 
BESONDERE ANLÄSSE

Mi 08./15./22./29. Januar
	 09.00	 Eucharistiefeier
		�  am 15.01. anschliessend Kaffeetreff 

im Pfarreiheim
Fr 03. Januar
	 19.30	� Konzert von Toby Meyer und dem 

tiefgründigen Konzert «Freiheit – Mini 
Gschicht mit Gott» in unserer Kirche 
St. Verena (Eintritt frei – Kollekte)

Sa 18. Januar
		�  Ministranten-Winter-Treff 

Infos folgen
Di 21. Januar	
	 19.00	� Taizé-Gebet der Stille «Unterm Dach» 

im Pfarreiheim

DANKE
Der Bürgergemeinde Rickenbach mit seinem Präsi-
denten Roman Gschwend einen herzlichen Dank für 
den schönen Tannenbaum! Seit dem 1. Advent stand 
dieser «Rickenbacher Bürger-Baum» in unserer 
Kirche und hat Gross und Klein erfreut. Seit Heilig- 
Abend beleuchtet er als Weihnachtsbaum unsere 
ganze Kirche mit festlichem Glanz. 
Der Baum wird uns fehlen, aber wir hoffen auf 
bäumige Nachfolger in der nächsten Adventszeit! 
Wer hat schon einen würdigen Nachfolger in seinem 
Garten?

SEELSORGEBERE ICH R ICKENBACH
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GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

Mi 01. Januar – Neujahr
	 17.00	� Eucharistiefeier mit Orgel und  

Klarinette, anschliessend Neujahrs
blasen der Musikgesellschaft BB Wilen 
mit Apéro

Sa 04. Januar – Fest der Hl. Drei Könige
	 17.00	 Familiengottesdienst 
		  mit Aussendung der Sternsinger
Sa 11. Januar – Fest «Taufe von Jesus»
	 18.30	 Eucharistiefeier
		  mit Salz- und Wasserweihe
		�  Wir laden ein, Salz zum Segnen 

mitzubringen
Sa 18. Januar
	 18.30	 Eucharistiefeier
So 26. Januar
	 11.00	 Eucharistiefeier

WILEN

GOTTESDIENSTE UND BESONDERES 
AN WERKTAGEN

Di 31. Dezember 
	 23.30	 besinnlicher Jahresabschluss
		�  Anschliessend stossen wir an auf das 

Neue Jahr
Am Sa 04. Januar und von Mo 06.–Fr 10. Januar 
ziehen die Sternsinger durch unser Dorf
		�  Näheres dazu sehen Sie auf den 

Plakaten im Dorf
Do 02./09./16./23./30. Januar
	 09.00	 Eucharistiefeier
		  am 16.01. anschliessend Kaffee
Fr 03. Januar
	 17.00	 Anbetung
Sa 18. Januar
	 17.10 	 Ökumenische Kinder-Fiir
	 18.30	� Kindergottesdienst für 1. – 3.-Klässler
jeden Mittwochmorgen von 06.15-06.45 Uhr 
		�  Morgenlob für Männer  

mit anschliessendem Frühstück



ka
th

ol
is

ch
e 

pf
ar

r-
 u

nd
 k

ir
ch

ge
m

ei
nd

e 
w

il

SEELSORGEBERE ICH WIL /ROSSRÜT I

25

M
Y

ST
IK
MARIA DREIBRUNNEN

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FEIERTAGEN

Mi	 01. Januar – Fest der Gottesmutter Maria - 
		  Neujahr
	 09.30	 Eucharistiefeier
	 14.45	 Marienlob zum Neujahrstag
So	 05. Januar – Erscheinung des Herrn
	 09.30	 Eucharistiefeier
		  Segnung von Dreikönigswasser 
		  und Salz
	 14.45	 Marienlob 
So	 12. Januar – Taufe des Herrn
	 09.30	 Eucharistiefeier
	 14.45	 Marienlob
So	 19. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis A
	 09.30	 Eucharistiefeier
	 14.45	 Marienlob
So	 26. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis A
	 09.30	 Eucharistiefeier
	 14.45	 Marienlob

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Di	 (jeden)
	 19.30	 Eucharistiefeier
		  Dank- und Anliegenmesse
Do	 (jeden)
	 09.30	 Eucharistiefeier
Sa	 (jeden)
	 17.30	 Rosenkranz
Fr	 03. Januar – Herz-Jesu-Freitag 
	 19.30	� Eucharistiefeier mit  

sakramentalem Segen  
Möglichkeit zur Anbetung bis 21.00 Uhr

Di	 21. Januar
	 19.30	� Eucharistiefeier zu Ehren des hl. 

Sebastian, Patron der Landwirtschaft

SEELSORGEBERE ICH DRE IBRUNNEN

ANDERE GOTTESDIENSTE DER FRANZISKANER
zu denen Sie ebenfalls herzlich eingeladen sind

Mi/Fr
	 07.00	 Eucharistiefeier mit Laudes 
Sa	 07.30	 Eucharistiefeier – Marienmesse 
Di-Sa
	 17.30	 Rosenkranz, Anbetung und Abendlob
		�  Am Dienstag beginnt  

das Abendgebet um 18.00 Uhr 

VERSCHIEDENE DIENSTE

Beichtgelegenheit
Samstag	� 18.00 – 19.00 Uhr 

in der Kirche oder nach Vereinbarung 
mit dem Wallfahrtspriester 
(071 911 17 58)

Sonntag (oder nach Vereinbarung)
	 10.30	 Taufspendung

Aussendung der Sternsinger
Am Neujahrstag werden die Sternsinger von Trun-
gen ausgesendet, die den Segen des Christkinds in 
die Häuser tragen.
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Pfarreileben und 
Gemeinschaft
Markus und Denyse 
Lehner wohnen im 
Westquartier von 
Wil. Markus durfte 
letztes Jahr sein 
zwanzigjähriges 

Jubiläum als Pfarreirat feiern. Schon seit vielen 
Jahren sind sie für die Bibelgruppen Immanuel in Wil 
verantwortlich. Die Bibelgruppen treffen sich vier-
zehntäglich in unserer Seelsorgeeinheit zu einem 
Bibelaustausch, Gebet und Lobpreis. Während des 
Jahres gibt es mehrere Gesamttreffen der Bibelgrup-
pen. Ebenso waren beide seit zwanzig Jahren die 
‚gute Seele‘ des Nationenfestes unserer Pfarrei. 
Denyse Lehner unterrichtet im Teilzeitpensum auf der 
Mittelstufe Religionsunterricht, während Markus seit 
gut einem Jahr pensioniert ist. Das gibt ihm zusätz-
lich die Freiheit, um einmal pro Monat für den 
Mittagstisch des Solidaritätsnetzes Wil-Hinter
thurgau zu kochen. Und nicht unerwähnt bleiben 
darf, dass sich eine Tochter ebenfalls in der Koch-
gruppe des Solinetzes engagiert.

Weshalb engagiert ihr euch?
Markus Lehner: Wir haben im Leben viel Gutes, 
Schönes und Segensreiches erlebt – davon möchten 
wir unseren Mitmenschen etwas zurückgeben. 
Gleichzeitig können wir uns sinnvoll und mit Freude 
betätigen: Wir spüren eine tiefe Dankbarkeit.
Denyse Lehner: Mir ist es ein Anliegen, Gottes- und 
Menschendienst ganz konkret zusammenzubringen 
und die beiden Dienste für andere und für mich 
erfahrbar werden zu lassen. Ich hatte das Glück, als 
Familienfrau und in naher Zukunft als Pensionierte, 
meine Zeit für andere zu schenken.

Was macht Dir Mut?
M. L.: Ich bin überzeugt, dass in der hochtechnisier-
ten wie auch globalisierten Welt von heute sehr 

Franz Schibli
Leiter Soziales

vieles ohne Freiwilligenarbeit nicht funktionieren 
würde. Ich staune oft, wie viele Menschen sich bereit 
erklären, freiwillig mitzutun, um Gemeinschaftserleb-
nisse zu ermöglichen. Gemeinschaft durch Freiwilli-
genarbeit ist für mich der Kern eines jeden sozialen 
Engagements.
D. L.: Dass wir unser Wissen und unsere Fähigkeiten 
versuchen, weiterhin freiwillig einzusetzen, genau 
dort unsere Hilfe und unseren Dienst anzubieten, wo 
sonst niemand hilft.

Was ist Dein Herzensanliegen?
M. L.: Ich wünsche mir, dass der Glaube in Gemein-
schaft für mich und andere immer lebendig und 
spürbar bleibt und dass eine persönliche Beziehung 
zu Jesus wachsen kann. Und vor allem: Dass wir alle 
unsere Ängste und Vorurteile ablegen und auf Not-
leidende offen zugehen, um sie in unsere Gemein-
schaft aufzunehmen.
D. L.: Mein Herzensanliegen ist, dass ich durch meine 
Freiwilligenarbeit eine Zeugin von Jesus bin und dass 
mein Glaube mir immer Kraft gibt, Frieden, Liebe und 
Segen in die Welt tragen zu können.

Freiwillige gesucht!
Gesucht werden Freiwillige, welche Lust haben, die 
Familienferien für Flüchtlinge und Migranten 2020 
aktiv zu begleiten. Die Familienferien werden von der 
ökum. Gemeinde Halden, St. Gallen, dem Solinetz 
Ostschweiz und unserer Pfarrei organisiert. Die 
Sommerferienwoche findet statt vom Samstag, 
04.07.20 bis Samstag, 11.07.2020.

Haben Sie ein Anliegen?
Wollen Sie sich freiwillig engagieren? Ich freue mich 
auf Sie: Franz Schibli, Leiter Soziales, Lerchenfeld- 
strasse 5, 9500 Wil, T 071 914 88 11, N 079 216 66 43
franz.schibli@kathwil.ch (Arbeitstage: Di/Do/Fr)

DENYSE UND MARKUS LEHNER –  
FREIWILLIG ENGAGIERT
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Feiern für Kinder und die ganze Familie

Mi	 01.01.	 09.30 	 Sternsinger-Aussendung Maria Dreibrunnen
Do	 02.01.	 15.00	 Sternsinger-Aussendung Bronschhofen
Fr	 03.01.	 15.30 	 Sternsinger-Aussendung St. Peter
Sa	 04.01. 	 17.00	 Familiengottesdienst mit Sternsinger-Aussendung Wilen
So	 05.01.	 11.00 	 Familiengottesdienst Dreikönigsfest mit Sternsingergruppe Bronschhofen
Mi	 08.01.	 09.30	 Krabbelgottesdienst Bronschhofen
Sa	 11.01.	 17.00 	 Familiengottesdienst mit Tauferinnerung und Vorstellen der 
				    ErstkommunikantInnen Rickenbach
So	 12.01.	 11.00 	 Familiengottesdienst mit Tauferinnerung St. Nikolaus
Sa	 18.01.	 17.10	 Kinderfiir Wilen 
	 	 18.30 	 Kindergottesdienst Wilen

Vermischtes

Mi	 29.01.	 12.00 	 Sternsinger-Dankesessen Pfarreizentrum Wil	
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Ein abwechslungsreiches Programm erwartet Sie: 
Input für Erwachsene, Angebote und Spiele für 
Kinder und Jugendliche, gemeinsames Feiern und 
Erleben, Zusammensein beim Essen, bei Gesprä-
chen, Stille, Natur und Gottesdiensten, freie Zeiten 

HERZLICH LADEN WIR ALLE FAMILIEN, MIT KINDERN JEDEN ALTERS, ZUM  
FAMILIENWEEKEND NACH QUARTEN EIN, 21. – 23. MAI 2020

für sich und die Familie.
Flyer mit dem Anmeldetalon liegen in den Schrif-
tenständen auf. Wir freuen uns auf ein weiteres 
abwechslungsreiches Weekend.  
Das Vorbereitungsteam
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Karin Hartmann Hess

Raphael Troxler

Besuchen Sie unsere neue Homepage:
www.kathwil.ch

Oliver Jäger

Nicole Friedli

Walter Lingenhöle

Cornelia Kunz

Marianne Mettler

Manuel Moser

Margrit Niedermann

Fiorella Quercia 

Susanne Singenberger

Fabian Wiederkehr

Simon Vetter Thomas Feller Marco Gehrig Jürg GrämigerMarlen Stieger


